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angenommen Die Expedition
Unſer Verhältniß zu Frankreich

Die Strafrede welche die Nordd Allg Zeitung dieſer Tage
unſeren weſtlichen Nachbarn gehalten hat wird von der fran
göſiſchen Preſſe mit der mehr oder minder erkünſtelten Miene
der Unſchuld aufgenommen Darin hat dieſe Preſſe und vor
allem der Temps ſelbſt welcher die Adreſſe hergeben mußte
Wer recht daß das was in dem letzteren Blatte über die

Zertheidigung von Frankreichs Oſtgrenze geſagt iſt an und
für ſich keine Bedrohung Deutſchlands bedeutet Aber manmuß jenen Artikel im dings mit andern Erſchei
nungen würdigen Jüngſt hat die MadegaskarDebatte auf
welche wir ſpäter zurückkommen den Rednern verſchiedener
Parteien Gelegenheit gegeben verſtändlich genug auf die
Revanche hinzudeuten und eine gemeinſame Kundgebung von
vier verſchiedenen Kammerfraktionen angehörigen aber
mehr oder minder radikalen Deputirten hat in einer
Weiſe von erhabeneren Werken, für welche die fran
Zzöſiſche Armee aufbewahrt werden müſſe geſprochen daß
jeder Franzoſe ſich dieſen Ausdruck mit dem der Wieder
ewinnung von ElſaßLothringen erklären muß Da nun die

ahlen bevorſtehen jene Kundgebung ſelbſt iſt ja in einem
Wahlmanifeſt enthalten und da erfahrungsmäßig die Auf
reizung zum Rachekrieg eines der gewöhnlichſten Agitations
mittel gewiſſenloſer franzöſiſcher Kandidaten iſt ſo war es
durchaus angemeſſen das franzöſiſche Volk wieder einmal daran
u erinnern wie aufmerkſam man in Berlin die Haltung desSachvarn in ſeinem Verhältniß zum Nachbarn beachtet Wo

Funken ſprühen da thun Waſſerſtrahlen gut ſelbſt wenn ein
e noch nicht vom Feuer ergriffen iſt So faßt man auch
n Wien jenen Artikel der Norddeutſchen auf

Es wird übrigens dem aufmerkfamen und gedächtnißbegabten
Leſer nicht entgangen ſein wie ſehr 8 dieſe halbamtliche
Kundgebung von dem vor nunmehr zehn Jahren erſchienenen
Krieg inSicht Artikel der Poſt unterſcheidet in

der That eben ſo ſehr wie die gegenwärtige Lage von der
damaligen

Damals regierte Mac Mahon in Frankreich es brannte
ſeine alte Wunde und ſeine der Republik feindlichen Anſchläge
konnten nur dann auf dauerndes Gelingen rechnen wenn ihnen
ein ſiegreicher Krieg voranging oder unmittelbar nach
folgte Heute ſtehen Briſſon und Freycinet an der Spitze
Frankreichs ein Miniſterium welches in der auswärtigen
Politik durchaus in den Bahnen Jules Ferry s weiterwandelt
und die für die egyptiſche und Kolonialpolitik ſo wichtigen
Diner her sen rankreichs zu Deutſchland zu pflegen nicht
aufgehört hat

Von einer ſolchen Regierung verlangt Deutſchland weiter
nichts als daß ſie mäßigend auf die ihr naheſtehenden Parteien
einwirke und vor allem ihre Beamten von Kundgebungen

wollen zu einem Brande kommt es nicht denn ohne Mitſchuld
der Regierung werden die Chauviniſten nie die Mehrheit
erhaltenNichts wäre alſo thörichter als aus jenem Warnungs

artikel auf eine Verſchlechterung unſerer Beziehungen zum
offiziellen Frankreich oder gar auf eine Bedrohung des Friedens
zu ſchließen

Politiſche Ueberſicht
Die wiener Preſſe meldet Der Begegnung zwiſchen

den Kaiſern von Rußland und von Oeſterreich
welche am 24 25 und 26 Aug in Krem ſier ſtattfindet
werden auch die beiden Kaiſerinnen wahrſcheinlich auch Kron
prinz Rudolf beiwohnen Die Anweſenheit der beiderſeitigen
Miniſter des Aeußern und des Miniſterpräſidenten Grafen
Taaffe iſt zweifellos

Der ruſſiſche Miniſter v Giers hat am Mittwoch
ſeine Reiſe nach dem Auslande angetreten

Aus Brüſſel ſchreibt man der Nat Ztg daß die
belgiſche Regierung unter dem 30 Mai eine provi
ſoriſche Konvention mit dem Sultan von Zanzibar
abgeſchloſſen hat Die Verhandlungen dauern fort um einen
umfaſſenden und r Vertrag zu ſtande zu bringen
indeſſen wollte die belgiſche Regierung den Abſchluß deſſelben
nicht erwarten um dem belgiſchen Handel die Vortheile zu
verſchaffen welche die anderen Staaten genießen Art 1 der
Uebereinkunft ſpricht die gegenſeitige Behandlung als meiſt
begünſtigte Nation aus Art 2 regelt das Konſulatsweſen
Art 3 ſetzt feſt daß der Vertrag bis zum Abſchluß des
definitiven Vertrages in Kraft bleibt Art 4 beſtimmt
die Auswechſelung der Ratifikationen in thunlichſter Be
ſchleunigung

Das W Unterhaus hatte am Mittwoch einen
fleißigen Tag Neben der Beſchäftigung mit Egypten nahm
das Haus in dritter Leſung folgende Geſetze an das Finanz

ſetz die Bill wegen Errichtung eines Bundesraths für
uſtralien die Bill betreffend die Errichtung eines Mini

ſteriums für Schottland und die Bill in welcher die Er
mächtigung zum Bau eines ſchiffbaren Kanals bei Mancheſter
ertheilt wird

m en Untexhauſe erklärte am Mittwoch im
Laufe der Debatte bei der dritten Leſung des r
geſetzes Hicks Beach Drummond Wolff ſei als Spezial

e beim Sultan accreditirt England habe gewiſſe
erpflichtungen hinſichtlich Egyptens die durch alles was in den

letzten fünf Jahren geſchehen nur vergrößert worden ſeien
Auch ſei England nicht allein in Egypten andere Mächte haben
daſelbſt gleichfalls Rechte und Jntereſſen es ſei nicht nur
Englands Pflicht ſondern eine abſolute Nothwendigkeit bemüht
g ſein in Gemeinſchaft mit den anderen Mächten vorzugehen

ber die Pforte habe ſpezielle Rechte und Pflichten in Eghpten
der Pariſer Vertrag habe anerkannt daß die Pforte daſelbſt
ſouveräne Rechte beſitze es ſei daher Englands Pflicht den
uten Willen der Pforte in der Behandlung der egyptiſchen
ngelegenheiten zu ſichern Der Zweck der Miſſion Woilff s

ſowie die Politik der Regierung ſeien darauf gerichtet die
egyptiſche Regierung hinſichtlich der Vertheidigung nach außen
der Finanzen und der inneren Verwaltung auf einen Fuß zu
ſtellen welcher der Unabhängigkeit ihrer Aktion in Zukunft

fern halte welche das gute Einvernehmen mit Deutſchland
gefährden könnten Dann mögen Funfen ſtieben ſo viel ſie

18 Der Sieg des Schwachen
Erzählung

von Melchior Meyr
y Fortſetzung

Aus dem traumhaften Zuſtande weckte ihn der alte Schneider
der allein zurückkam ieſem war es ſchon ſeit einigen
Stunden im Kopf herumgegangen daß die Sache ſo nicht
bleiben könne und daß er mit dem Burſchen reden müſſe um
u ſehen wie ſie nun eigentlich miteinander ſtänden Einen

heil des Tages hatte er wirklich Scheu getragen den wunden
Punkt zu berühren aber nach und nach war i das Gefühl
der väterlichen Gewalt wiedergekommen er ſagte ſich daß
dem Burſchen geſtern nur recht geſchehen ſei und er das be
en e wenn auch mit anderen Mitteln heute fort
etzen müſſe

Als er den Sohn in der dunkelnden Stube ſah ſchien ihm
der rechte Moment gekommen Durch keine Erinnerung mehr
befangen trat er gegen ihn vor und ſagte Es iſt gut daß
ich Dich allein treff Wir zwei haben noch was miteinander
auszumachen

Tobias erhob etwas betroffen den Kopf aber die Wirkung
der Anrede war nicht wie ſie der Vater erwartete Mit

hen Humor erwiederte der Burſche So
doch was
Der Alte die Entgegnung verſtehend lächelte u ch

Du meinſt, verſetzte er auf ihn herabſehend ich wär ſchonfertig mit Dir
erdinzs antwortete der Sohn Vorderhand hätt ich

gemeint
Weder vorderhand noch nachderhand, unterbrach ihn der

Alte mit Schärfe Was Dir geſtern paſſirt iſt das iſt nur
die Strafe geweſen für Deine unverſchämte Heimtücke d
man b ſo was W Mir ſagen daß es mit der Perſon
aus ſei zum Schein folgen zur Sibylle gehen und umsband hen zur Pfarrmagd ſchleichen iſt das nicht

ndlich
Du willſt s ja nicht anders haben, ent e nete Tobias

ſeinerſeits anklagend Du weißt daß ich die Sibylle nicht

Sicherheit und Freiheit gewähre Er wünſche über die

als d anzuſpielen
ſeien groß und müßten nach beſten Kräften erfüllt werden
Die Bedingungen unter welchen die Vertheidigung eines Theils
des Gebiets des Sultans nämlich Suakin übernommen worden
ſeien kaum ſchlechter denkbar Ein Arrangement mit der
Türkei dahin zu treffen daß unter Beibehaltüng der nöthigen
Kontrolle ſofort für England befriedigendere und mit den
ſouveränen Rechten der Türkei mehr im Einklange ſtehende
Einrichtungen geſchaffen würden das eben ſei ein Punkt für
Wolff s Behandlung Was die innere Verwaltung Egyptens
angehe ſo wünſche das Kabinet ebenſoſehr wie ſeine Vorgänger
ſie ſo zu reformiren daß die reellen Intereſſen Egyptens
gefördert würden Aber das Werk erfordere Zeit es ſei
vielleicht nur allmälig zu vollbringen vielleicht auch ſchneller
als bisher zu bewerkſtelligen aber die einzige Art Fortſchritte
zu machen beſtehe darin die Welt von der Abſicht Eng
lands zu benachrichtigen in Egypten bleiben und die
Arbeit vollenden zu wollen nicht aber darin von
einem ſofortigen Aufgeben zu ſprechen Jn Bezug auf die
Finanzfrage vertheidigte es Beach daß die T auf
Wunſch des Fürſten Bismarck in die Emiſſion der Anleihe zu
feſten Preiſen gewilligt habe da ein anderer Modus in
Berlin nicht bekannt ſei nach nunmehriger Regelung der
Finanzlage hoffe die Regierung bald einen ernſten wichtigen

können Bourke wiederholt die Verſicherung es ſei nicht be
abſichtigt dem Khedive die Unterſtützung
ziehen Auch im Oberhaufe kam die egyptiſche Frage
ſpeziell der Sudan zur Sprache Lord Wemyß richtete die
Anfrage an die Regierung ob keine Schritte gethan ſeien zum
Schutze der befreundeten Stämme im Sudan ent
ſprechend den nach dem Tagebuch General Gordon s gemachten
Verſprechungen Lord Salisbury erwiderte ſeit der Zeit zu
welcher Gordon die fraglichen Niederſchriften gemacht
ſeien viele Veränderungen eingetreten er könne nicht einmal
die Verſicherung r ob die England befreundeten Stömme
welche den Schutz Englands verlangt hätten gegenwärtig noch
un es ſei ihm im Gegentheil bekannt daß zahlreiche

ngland befreundet geweſene Stämme vernichtet worden ſeien
und es ſei wahrſcheinlich daß diejenigen Stämme welche nicht
aufgerieben worden ſeien aufgehört hätten Freunde der Eng
länder zu ſein Auch hätten die England befreundet geweſenen
Stämme welche ſich gegenwärtig infolge dieſer ihrer HaltungEngland gegenüber in Gefahr befanden keine Bitte um Schutz

an England gerichtet Daß England wegen ſeiner Akkion im
Sudan in betreff der großen Maſſe der Bevölkerung eine Ver
antwortung trage erkenne er vollſtändig an er fürchte aber
daß die Zeit vorüber ſei in welcher ein ſolcher Schutz gewährt

ſo ſei dies eine Angelegenheit welche ganz beſonders zu der
Miſſion Drummond Wolff s gehöre Augenblicklich u es
nicht im Intereſſe des öffentlichen Dienſtes die Vorſchläge
mitzutheilen welche die Regierung dem Sultan oder anderen
Machthabern machen könnte

Der Nachfolger des Machdi hat wie das arabiſche
Blatt Mubaſchir aus Suakin erfährt einen Rath ein
berufen damit derſelbe entſcheide ob der grie oder
ein s geſchloſſen werden ſolle Nach dem Koran
kann mit Chriſten kein Friede vereinbart werden Der Machdi
ſoll 20 Millionen Piaſter zu Kriegszwecken hinterlaſſen haben
allein ſein Nachfolger würde einen Waffenſtillſtand ſchließen

Räumung Egyptens nichts zu ſagen denn nichts ſei gefährlicher

mag und doch nöthigſt Du mich zu ihr hin und willſt mich
freſſen wenn ich nicht gleich geh Was bleibt mir da anders
übriß als Dir was vorzumachen

Sauber das muß ich ſagen erwiederte der Alte Alſo
wenn der Vater nicht gleich thut was der Sohn in ſeiner
Dummheit verlangt dann darf ihn der für n Narr n haltenund an der Naſe herumführenr

Er kann eben dann nicht anders, verſetzte Tobias und
es geſchieht eben

Halt s Maul, rief der Alte entrüſtet und laß das ein
fältige Geſchwätz Nach einer Weile fuhr er fort IJch
habe alſo doch recht gehabt neulich Die Perſon iſt wieder
an Dich gekommen trotz ihrem Schimpfen Der miſerable
W iſt ihr nun wieder gut genug Das iſt die rechte

agar

Die Bäbe, entgegnete Tobias mit dem Ernſt eines ver
letzten Gemüths hat gehandelt wie ein braves Mädchen
Sie hat mir verziehen weil ſie erfahren hat daß ich ihr am
Herzen doch treu geblieben bin wie s auch wahr iſt Die
Bäbe iſt das beſte Mädchen von der Welt ſie hat mich lieb
ſie thut alles für mich ſie allein meint s gut mit mir
ſonſt niemand Und das Mädchen laſſ ich nicht die muß
mein Weib werden und wenn die ganze Welt des Teufels
wird Jch laſſ mir s nun einmal nicht nehmen ich thu s
nicht anders und damit Punktum

Der Alte hatte dieſe Rede in welcher ſich Tobias zum
Gipfel des Muthes und Trotzes hinaufſteigerte mit einer
Anwandlung von Schrecken gehört wie man ihn empfindet
wenn man jemand plötzlich Exen alle bisherige Gewohnheit
und Natur handeln ſieht betrachtete ihn mit immer
größer werdenden Augen von oben bis unten und nur durch
Schnaufen erleichterte er ſein Herz Endlich fend er Worte
und rief Dahin iſt s gekommen Ich hab Dir alſo die
Narrheit noch nicht ausgetrieben

Vm Gegentheil, erwiederte der jetzt im Zuge befindliche
und von der Wirkſamkeit ſeines Verfahrens überzeugte Burſch
hineingetrieben haſt s in mich nicht ausgetrieben

ohn Hebend vor Zorn ſtellte ſich der Alte vor den

halten könnte
wenn er die Zuſtimmung der anderen Häuptlinge hierzu er

Mittlerweile iſt das Lager wegen des Steigens

Jch hab Dir geſtern gezeigt wie man s mit ungerathenen
Buben macht auch wenn ſie ſo alt ſind wie Du biſt Aber

anders Und wenn Du mich erzürnſt Seine rechte
Hand ballte ſich und ſeine Augen ſprühten Feuer als ob ex
den Burſchen verbrennen wollte

Tobias der ſich erhoben hatte entgegnete jedoch feſt und
nachdrücklich Du biſt mein Vater Du biſt ſtärker als ich
und Du kannſt mich ſchlagen Jch kann nichts dagegen thun
und muß es mir gefallen laſſen Aber das ſag ich Dir wenn
So T vtſchlagſt laſſ ich die Bäbe nicht
recht nicht

Dies war mit einem Ausdruck von ergebe
geſprochen daß der Alte erſtarrte und verſtummte Er ſah
ihn an wie einen mit dem s nicht richtig iſt den man
aber ebendeswegen vorderhand nichts machen kenn und er
wiederte nur Gut das wollen wir ſehen

Und Tobias verſetzte keck Ja das wollen wir ſehenl
Die Walpurg erſchien mit der brennenden Ampel eine

Unterbrechung die dem Alten lieber war als dem Sohn Das
Weib machte ein ſonderbares Geſicht Sie hatte die zankende
Stimme gehört und war halb aus Reugierde halb um einen
ſchrecklichen Auftritt zu verhindern in die Stube gegangen
ſtellte ſich aber nun als ob ſie nichts wüßte Sie ſuchte den
Alten durch häusliche Fragen auf andere Gedanken zu bringen
verlor die Geduld nicht als dieſer ſie anſchnauzte und erlangte
es endlich daß er ihr Gehör gab Nach einer Weile erhob
ſich Tobias der ſich wieder geſetzt hatte wünſchte gelaſſen und
wohlwollend Gute Nacht und ging in ſeine Kammer

Ein erhebendes Gefühl durchdrang ihn Er hatte mit ſeinen
Vater gekämpft und geſiegt Er hatte nichts mehr ver

geſagt wie s war und der Alte hatte nichts darauf
können Sinnend ſtand er da plötzlich glänzte er in
einem Lächeln wie ein Menſch der aufs angenehmſte über
raſcht iſt Was die Bäbe von ihm verlangt und er für ganz
und gar unthunſich gehakten das war ja nun doch geſ e
und ohne daß ers drauf angelegt hatte Er hatte dem
geſagt die Sibylle mag ich nicht ich will die Bäbe

Das war zu viel es war i nur Trotz ſondern
ebellen hin und rief Jetzt horch ich will Dir was ſagen der Vater hatte zwar gethan als ob er ihn freſſen wolle ade

Die Pflichten und Aufgaben Englands

Schritt zur Beſſerung der egyptiſchen Angelegenheiten thun zu

nglands zu ent

werden könne Was die Sudanfrage im allgemeinen angehe

das iſt noch nicht das Beſte geweſen ich kann s noch ganz

Dann erſt

heimlicht ihm nichts t ſondern ganz ehrlich alles
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des Nils und aus ſanitären Grüuden von Omderman nach
Northem verlegt worden
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 5 Ang Der König von Serbien unternahmeinen mehrtägigen Vogdausflug nach Niſch

Wiborg 5 Aug Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind
geſtern Agwiriag hier eingetroffen und von der Bevölkerung
enthuſiaſtiſch empfangen worden Nach einem Beſuche der
ruſſiſchen und der r ſowie des ruſſiſchen Gym
naſiums hat das Kaiſerpaar ſeine Reiſe alsbald nach Willmanns
ſtrand fortgeſetzt

New York 4 Aug Die Leiche des General Grant
iſt heute nachmittag in Albany angekommen und im Kapitol auf
geſtellt worden

t n

Deutſches Reich
Se Maj der Kaiſer brachte wie uns telegraphiſch aus

Bad Gaſtein mitgetheilt wird den Abend des Dienstag in der
Villa der Gräfin Lehndorff zu am Mittwoch vormittag promenirte der Kaiſer mit dem früh eingetroffenen Botſchafter ringen

Reuß und unterhielt ſich dabei längere Zeit mit dem Staats
miniſter v Boetticher und deſſen Gemahlin S Tafel waren
am Mittwoch Per der Botſchafter Prinz Reunß Fürſt Dol
gorouky und Graf Dohna Heute am Donnerstag gedenken
der Kaiſer und die Kaiſerin von Oeſterreich in Lend ein

in daſelbſt z ſpeiſen und alsdann mittels Extrapoſt die
keiſe nach Gaſtein fortzuſetzen woſelbſt die Ankunſt 6 Uhr

abends erfolgen ſoll Das Abſteigequartier wird im Straubinger
ſchen Gaſthauſe genommen

Berlin 5 Ang m Schloſſe auf dem Babelsberg
ſind gegenwärtig wie ſchon kurz erwähnt viele Dutzend Hände
beſchäftigt das Jnnere zur Anfnadme des Kaiſers welcher am
13 d daſelbſt erwartet wird in Stand zu ſehen Wie ich erfahre
wird der Monarch diesmal aber micht die ſonſt von ihm bewohnten
Zimmer beziehen ſondern in den Gemschern wohuen die ſonſt
für die Großherzogin von Baden vordedalten ſind Die Kaiſerin
wird wie in den letzten Jahren an diesmal wieder das Stadt
ſchloß in Potsdam beziehen um Dren Gemahl auf dem Babels
berg ungeſtört allein walten zu laſſen Von den Zimmern der
Großherzogin von Baden wird deren Arbeitszimmer auch das
des Kaiſers ſein Auf dunkeldlanen Sammet geſtickte Kornblumen
und Aehren in goldener Statkerei ſieht man auf den Möbeln Por
tieren und einem groden Kaminſchirme Jn der nach dem Vlumen
garten gelegenen Fenſterniſche ſteht der Schreibtiſch Zu linker
Hand der Schreidmappe lehnt ſich ein großes Bruſtbild der
Kronprinzeſſin von Schweden in geſchnitztem Holzrahmen deſſen
untere Kante das Datum 1 Dezember 1878 trägt in ſchräger
Stellung an die Fächer zur Rechten ſteht in einem kleinen ovalen
Broncerahmen das Paſtellbild der Königin Luiſe Eine Stutzuhr
auf dem oberen Geſtell zwiſchen zwei kleinen einarmigen Leuchtern
vervollſtändigt den Ausputz des Schreibtiſches Auf dem
Sophatiſch ſteht eine große Lampe aus Porzellan von ver
ſchiedenen Geräthſchaften in Metall umgeben Die Wände ſind
mit zahlreichen Gemälden geſchmückt Das Nebenzimmer wird
zum Schlafzimmer eingerichtet doch wird erſt der Kaiſer ſelbſt
entſcheiden ob er in ſeinem Reiſebett ſchlafen will oder in der
hölzernen Bettſtelle welche ſich in ſeinem eigenen Schlafzimmer
befindet Dieſelbe iſt von einfachem Holz gearbeitet und trägt
an der Fußlehne ein ges mit dem gekreuzigten Heiland in
Hokzſchnitzerei Darüber erblickt man ein Aquarellbild welches
die Kaiſerin ſelbſt gemalt und ihrem Gemahl zur goldenen Hoch

zeit geſchenkt hat Das Bild zeigt im Vordergrunde eine licht
urnſloſſene Engelsgeſtalt an ein Kreuz gelehnt im HintergrundeSchloß und Part von Babelsberg Es trägt die Unterſchrift
50 Jahre unter dem Schutzengel 1829 11 Juni 1879 und

ſoll den Lebensabend darſtellen ein Seitenſtück zu einem ebenfalls
von der Kaiſerin gemalten und ihrem Gemahl zur ſilbernen Hoch
eit dargebrachten Aquarellbilde Glaube Liebe Hoffnung darKelend welches ſich oberhalb des Kopfendes am Bette befindet

Jm alten Arbeitszimmer des Kaiſers iſt alles unverändert ge
blieben nur unter den Handbüchern liegt diesmal eins oben auf
welches früher nicht bemerkt wurde es trägt auf blauem Deckel den
Titel Erdient und Verdient Orden militäriſche Ehrenzeichen
und Kriegsdenkmünzen Sr Maj des Kaiſers Jn der an der
Schloßterraſſe liegende Faſanerie wimmelt es bereits von Feder
vieh aller Art Faſanen Perlhühner Puten Cochinchinas ec die
der Monarch täglich ſelbſt zu füttern pflegt Die Parkwege
werden mit goldgelbem Kies befahren Die Zimmer in der aller
nächſten Nähe des Kaiſers werden für den perſönlichen Dienſt
prheeh auch werden außer dem Generalarzt Dr v Lauer
welcher unweit des Schloſſes wohnt noch zwei Aerzte im Schloſſe
Wohnung nehmen Prinz Friedrich Leopold dürfte ſeine

nach Konſtantinopel bereits am 7 d von Bonn aus an
reten

O Berlin 5 Aug Neuerdings iſt wiederum häufiger auf die
Wiederbeſetzung des königl Haus miniſteriums hingewieſen
worden deſſen Leitung der Oberſt Hofmeiſter Graf zu Stolberg
Wernigerode nach dem Tode des Grafen v Schleinitz mit über
nahm iſt nun hierin auch keine Aenderung eingetreten ſo iſt doch
bekannt daß Graf Stolberg Wernigerode neben ſeinem eignen
großen Beſitz dieſes mit manchen Laſten verbundene Amt nicht
auf die Dauer wird führen können und man ſieht nach der Rück
kehr des Kaiſers in nicht allzulanger Friſt einer Neuernennung

für dieſes r ſwrinm entgegen Ganz abweichend von allen bis
herigen Hinweiſen heißt es aber jetzt daß der General Adjutant
des Kaiſers und Chef des Militär Kabinets General Lieute
nant v Albedyll an die Spitze des Hausminiſteriums berufen
werden würde

Zur Theilnahme an der Konferenz der preußiſchen
Biſchöfe in Fulda haben ſich der Fürſtbiſchof von Breslan
der Erzbiſchof Dr Krementz und die Biſchöfe von Hildesheim
Trier Osnabrück Münſter und Limburg hier eingefunden die
Biſchöfe von Paderborn und Kulm ſind durch Domkapitulare
vertreten Die Konferenzen begannen am Mittwoch früh und
werden wie es heißt bis zum Freitag dauern

Durch Reſkript vom 29 Juli hat der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten die Eiſenbahndirektionen
von der Errichtung einer Penſionskaſſe für die Werk
ſtätten arbeiter der Staats Eiſenbahnverwaltung
benachrichtigt Dieſelbe iſt zur Gewährung von Penſionen an
arbeitsunfähig gewordene Kaſſenmitglieder von Wittwen und
Waiſengeld an die Hinterbliebenen von Kaſſenmitgliedern
ſowie don Sterbegeld beim Tode der Penſionäre und deren
Ehbefrauen und Wittwen beſtimmt Sie hat ihren Sitz in
Erfurt und tritt bereits am 1 Okt in Wirkſamkeit Zur
Theilnahme an der Penſionskaſſe ſind ſämmtliche in den Haupt
Neben und Betriebswerkſtätten einſchließlich Telegraphen
reparaturwerkſtätten ſowie in den Gasanſtalten der Staats
bahnen beſchäftigte Arbeiter berechtigt Bei den unter Staats
verwaltung ſtehenden Privatbahnen iſt den Werkſtättenarbeitern
der Zutritt ebenfalls geſtattet ſofern die betreffenden Eiſen
bahngeſellſchaften die durch das Statut feſtgeſetzten Ver
pflichtungen übernehmen ie Einnahmen der Penſiouskaſſe
ſollen beſtehen aus den Eintrittsgeldern je 1,50 den
fortlaufenden Beiträgen der Mitglieder und neben Zinſen und
etwaigen Ordnungsſtrafen aus fortlaufenden Zuſchüſſen aus
Eiſenbahnbetriebsfonds in Höhe von 50 Proz der laufenden
Mitgliederbeiträge Die Penſionen ſollen 43 Proz des Lohnes
nicht überſteigen im allgemeinen iſt 400 M als höchſte jähr
liche Penſion angeſetzt

Aus einem Zanzibar den 6 Juli datirten Schreiben des
bekannten Afrikareiſenden Dr Fiſcher welches
unſerem berliner L Korreſpondenten zur Einſichtnahme vor
a ere hat berichtet letzterer uns das Folgende Dr Fiſcher

reibt

Jn 14 Tagen gedenke ich von hier aufzubrechen meine
Wohnung iſt voll von arbeitenden Trägern Der Sultan hat
jetzt in allen Gebieten zwiſchen Pangani Mombaſſa und dem
Kilima Ndſcharo Weißer Berg Die Red ſeine Flagge gehißt
den Häuptlingen ſind Geſchenke geſandt worden Auch in den
Diſtrikten ſüdlich und öſtlich des Kilima Ndſcharo wehet die rothe
Flagge Dr Jühlke der jetzt dort eingetroffen iſt dürfte zu
ſpät gekommen ſein Die Richtigkeit dieſer Vermuthung dürfte
ſich kaum erweiſen Nach anderweitigen Mittheilungen iſt wie
wir geſtern bereits bemerkten die Expedition des Dr Jühlke
von Erfolg geweſen und nach einer der Elberf Ztg zu
gehenden Nachricht umfaſſen die von Dr Jühlke für die Oſt
afrikaniſche Geſellſchaft gemachten neuen Erwerbungen am Kilima

Ndſcharo mehr als 1000 Quadratmeilen Dem Hamb Korr
werden unterm 4 d die folgenden Mittheilungen gemacht Die
am 6 Juli von Zanzibar abgegangene und heute via Brindiſi
hier eingetroffene Poſt bringt die Nachricht daß Dr Jühlke von

zurückgekehrt iſt und 10 weitere Verträge für die Deutſche Oſt
afrikaniſche Geſellſchaft abgeſchloſſen hat Beſonders wichtig er
ſcheint ein Vertrag mit dem Sultan des am Fuße des Kilima
Ndſcharo belegenen Tſchaga Landes der Herrn Dr Jühlcke die
Pflicht auferlegt im Auftrage dieſes Sultans gegen das kürzlich
erfolgte Aufhiſſen der rothen Zanzibar Flagge im Tſchaga Lande
und in Aruſcha zu proteſtiren Ein Vertrag mit dem durch
Dr G A Fiſcher s Reiſebericht in den Mittheilungen der Geo
graphiſchen Geſellſchaft in Hamburg 1882 bis 1883 bekannt ge
wordenen Sultan Samboja Häuptling der Waſſambä in Ma
ſinde ſoll nicht zu ſtande gekommen ſein derſelbe betrachtet ſich
nach wie vor als Statthalter des Sultans von Zanzibar Dahin
gegen ſoll ein Bruder des Sultans Samboja einen Vertrag mit
Dr Jühlke geſchloſſen haben Der ſchneebedeckte Bergrieſe
Kilima Ndſcharo 5603 m dürfte nach Vorſtehendem inner
halb des deutſchen Protektorats Gebietes zu liegen kommen
Die Red

Graf Pfeil iſt vor einigen Tazen uach hier zurückgekehrt und
zwar über Kiloag er ſoll ſüdlich von Uſagara neue Erwerbungen
gemacht haben

Jch habe mich auf der franzöſiſchen Miſſion in Bagamojo
noch einmal genau unterrichtet und kann alles was ich in
Bezug auf das Gebiet früher veröffentlicht habe heute als zu
treffend beſtätigen

es zuletzt doch ſchön bleiben laſſen Ja die Bäbe hatte
recht die war geſcheidt und kannte die Menſchen Aber er
hatte ſich auch viel beſſer benommen als er ſich s zugetraut er
war denn doch der armſelige Kerl nicht für den er ſich ſelber
er ſondern es ſteckte noch was ganz anderes in ihm J

er Anfang war gemacht er war auf dem rechten Wege und
nun ging s weiter ans Ziel da war kein Zweifel mehr

Er legte ſich vergnügt zu Bette und ſchlief bis zum lichten
Morgen

Als er erwachte hatte ſich die Sonne durch dünne Wolken
ſcheinend bereits eine ziemliche Strecke über den Horizont er
hoben Es war indeß Feiertag er konnte ſich noch im Bette
dehnen und er that es Seine Glieder waren von Schmerzen
beinahe n frei und ein Lächeln entlockte es ihm als er
zwei er an ſeinem Oberarm die geſtern noch blau ge
weſen waren heute ins Grünliche übergehen ſah Er wußte
aus eße daß ſie dann bald ganz verſchwinden und
nichts mehr übrigbleiben würde als die guten Folgen

Während er fich anzog kam ihm der Gedanke ob er nicht
ſeine günſtige Stellung benutzen und dem Alten ſogleich die
Einwilligung zur Heirath mit der Geliebten abnöthigen ſolle
Es kam ihm nicht ganz unmöglich vor daß er am Ende nach
95 wenn er ſah wieviel bei ihm die Glocke C asen hatte

Lit Entſchloſſenheit ging er hinunter in die Stube
Der Alte ſaß allein hinter dem Ofen und das war günſtig

Tobias ſagte Guten Morgen und trat näher Wie er ihm
aber in das erhobene Geſicht ſah fühlte er gleich daß die
rechte Zeit für 51 Unternehmen noch r gekommen ſei Der
Alte ſah gefährlich aus Die Schlappe die er geſtern erlitten
an nagte an ihm er war in tiefen Unmuth verſunken
uhig ſaß er da aber es war eine Ruhe die ein einziges
iefes Wort in den wildeſten Sturm verwandeln konnte
achdem der Sohn dies erkannt wandte er ſich ſtimmte ſein

Triumphgefühl herab und ging ſtill mit ehrbarer Miene hin

und her indem ſeine Stimmung wieder eine bedrückte zu
werden begann

Die Glocken erſchollen vom Thurm Er zog ſeinen Tuchrock
an und ſetzte ſeinen Schaufelhut auf um in die Kirche zu
gehen Sein Jnneres erfüllte ſich mit reſignirtem Ernſt und
er war ſehr geneigt t zu ſein wie irgendeiner der
ledigen Burſchen Auf dem Wege begegnete ihm jedoch ein
Bekannter der auf ſeinen Gruß mit auffälliger Miene danukte
Es war ein guter Menſch aber jetzt lächelte er faſt ſo als
ob er ihn auslachte Nicht lange ſo u einer ſeiner
früheren Widerſacher an ihm vorüber ieſer zeigte ein
Geſicht aus welchem die Schadenfreude ordentlich leuchtete und
Tobias ſagte ſich augenblicklich man weiß es

Darauf war er nicht vorbereitet Sein Herz fing an zu
pochen Schamröthe übergoß ihn Wenn es die zwei wußten
dann wußte es das ganze Dorf und dann war Spott und
Schande nicht zu vermeiden Es half nichts daß er ſich
die Möglichkeit vorhielt ſeine Vermuthung könnte doch irrig
ſein Ein drittes Geſicht von einem ältern Verwandten ſprach
viel zu deutlich Er e ſich nicht Es war ausgekommen

Gott weiß wie Die Leute wußten daß er Schläge be
kommen und warum ſo ſahen ſie aus

Mit Gefühlen die wenig Kirchliches hatten trat er in das
Gotteshaus ein und ging auf die Borkirche Emporkirche
an ſeinen Platz unter den Ledigen Er fürchtete aller Augen
würden ſich auf ihn r ſah daher grad vor ſich hin und
ger ſich die größte Mühe ſeine Verlegenheit hinter einer
eierlichen Miene zu verbergen Mit dieſer ſeiner Furcht ging

er indeß z weit denn ſo wichtig erſchien er im gegenwärtigenAugenblick der Gemeinde doch nicht daß ſie nur Augen für
ihn haben ſollte Einige mitleidige Blicke von ſeiten junger
Burſche das war alles was er erreichte und das dauerte
nur einen Moment Als das Lied begaun dachte niemand
mehr an den Schneider

Fortſ folgt

ſeiner Tour nach dem Kilima Ndſcharo am 6 Juli nach Zanzibar W

Der Sultan hat ſeine Soldaten noch nicht aus Uſagara
zurückgezogen Er iſt ſehr erbittert gegen Deütſchland Als
Folge dieſes Umſtandes zögern viele Leute ſich mir anzu
ſchließen da ſie des Sultans Unwillen zu erregen befürchten
wenn ſie einen German unterſtützen Jch heffe jedoch nach
Beendigung des Ramadhan muhamedaniſches Feſt D Red
eine Privataudienz beim Sultan zu erhalten Er hat erfahren
und ſich darüber gefreut daß ich zur Zeit in den öffentlichen
Blättern berichtet habe daß ſeine Soldaten ſich ſchon längere
Zeit in Uſagara befunden haben

Der Regen hält mit Unterbrechungen noch an ſodaß die
3 Elfenbein Kara wanen noch immer nicht eintreffen
onnten

v Schluß erklärt Dr Fiſcher daß er aus Zeitmangel alle
ublikationen unterlaſſen müſſe und das umſomehr da die

Wirrniß der dortigen Verhältniſſe kurze Darſtellungen un
zweckmäßig erſcheinen laſſen

Bei der Anklage gegen den Polizeikommiſſarius Meyer
in Frankfurt am handelt es ſich wie aus einer Zeugen
vorladung zu er ehen um Körperverletzung im Amte
Sind keine milder nen Umſtände vorhanden ſo muß im Falle
der Schuld auf mindeſtens drei Monate Gefängniß erkannt

Zuchthausſtrafe auf ſolchem Amtsverbrechen

Die diesjährigen Ergänzungswahlen für den ſäch

Das Dresd Journal veröffentlicht die Wahlkommiſſarien

Einer Meldung der Polit Korreſp aus Belgrad zufolge
hat der König von Serbien die Einladung des ralen
Wilhelm von Preußen zu den Hofjagden im Herbſte dankend
angenommen

Prinz Eduard von SachſenWeimar der bekanntlich ſeit
langen Jahren in der engliſchen Armee dient wird dem Ver
nehmen nach zum Oberbefehlshaber der in Jrland ſtationirten
Truppen ernannt werden

Aus Mainz 3 Aug wird folgende Klage laut Nach einer
Mittheilung des Mainzer Journ iſt der Krieg zwiſchen den
preußiſchen Bahnen und der Heſſiſchen Ludwigsbahn
aufs neue ganz beſtig entbrannt Vom 1 Aug ab werden
nämlich von ſämmtlichen in Norddeutſchland gelegenen Stationen
der preußiſchen Staatsbahnen keine direkten Billets mehr nach
Mainz ſondern nur noch bis Frankfurt verabfolgt aus dieſem
Grunde müſſen ſämmtliche Reiſende nach Mamz in Frankfurt
umſteigen wodurch die Reiſenden ſtets mit bedeutenden Ver
ſpätungen hier eintreffen Das Verfahren ruft eine leicht be
greifliche Erbitterung unter den Reiſenden hervor eine große
Anzahl derſelben verſäumten heute morgen infolge dieſer An
ordnung die nach Köln fahrenden Schiffe

Jn Nürnberg iſt ein nach berliner Muſter von der Frau
Guillaume Schack gegründeter ArbeiterinnenVerein polizeilich
für einen politiſchen Verein erklärt und aufgelöſt worden

Mainz 5 Aug Dr Oechsner hierſelbſt iſt zum Bürger
meiſter gewählt worden

Halle den 6 Auguſt
Meteorologiſche Statlon

S Aug 10 abs
Barometer Millimeter 753,6 754 6Thermometer Celſius 16,7 r15 6RKelative Feuchtigkeit 196 e
ind NO 1 eWil6 U früh Thaupunkt n d K H 11
Waſſerwärme der Saale zwiſchen 15 u 16 Gr R

Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

5 Aug 8 U morgens Ueber einem großen Theile des mittleren und
nördl Europa war der Luftdruck niedrig am höchſten war er nordweſtl von
Europa Mitteleuropa hatte bei ſchwacher Luftbewegung vorwiegend trockenes
und heiteres Wetter über dem mittleren und ſüdl Deutſchland hatten ſich
mehrfach Gewitter entladen jedoch ohne erhebliche Niederſchläge Die Temperatur
war in Deutſchland hoch und etwas über der normalen Haparanda 765 12
Nord mäßig wolkig Moskau 752 17 Weſt ſtill Regen Hamburg 761 15
Südoſt leicht halb bedekt Breslau 761 18 Süd leicht wolkenlos Paris 760
4 17 Süd ſtill bedeckk Am 3 7 Uhr früh Pola 760 21 Oſt ſchwach halb
Wücn n und Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 760 27 ſtill
wolkenlos

X Philadelphia 4 Aug Jn der Nähe hieſiger Stadt
wüthete ein ſchrecklicher Wirbelſturm über dem Fluſſe Dela
ware Der obere Theil eines Vergnügungsdampfers wurde in
den Fluß geſchleudert und der Lootſe getödtet Auch andere
Fahrzeuge im Fluſſe erlitten Beſchädigungen Zahlreiche Gebäude
wurden hier und in Camben New Jerſey durch die Gewalt des
Sturmes zerſtört Der Sturm raſte mit großer Heftigkeit an
verſchiedenen Punkten der Staaten New Jerſey Pennſylvanien
Maryland und Delaware So weit bis jetzt bekannt geworden
iſt haben 5 Perſonen dabei ihr Leben verloren und etwa 100
andere wurden verletzt Der angerichtete Schaden wird auf
1,000,000 Dollars geſchätzt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dem ſächſ Provinzialgeſangbuch hat ſich raſch ein Provinzial

melodienbuch zur Seite geſtellt Bekanntlich gehörte die Feſt
ſtellung der in unſerer Provinz üblichſten Choralmelodien mit zu
den Aufgaben der letzten Provinzialſynode und zwar war es
deren arbeitſamſte Kommiſſion welche dieſen Arbeiten oblag Es
ſei auch daran erinnert daß neben dem Hrn P Bethge in
Delitz a B ſich auch deſſen Schwiegerbater Dr Robert e
um das Zuſtandekommen des Werkes eifrig bemüht und dieſem
mit ſeiner Sachkunde beigeſtanden hat Das Choralmelodien
buch für die Provinz Sachſen iſt bei Herroſé in
Wittenberg erſchienen und enthält auf 112 Seiten 210 Melodien
nebſt den Texten der a beſten Strophen der Choräle
Der Preis iſt auf 60 Pf feſtgeſetzt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen ans der Provl n z e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Teuchern 5 Aug Wie wir ſ Z berichteten hatte in
dem benachbarten Cröſſuln ein junger Maun aus Rudolſtadt
durch Vergiftung das Leben genommen Nachträglich wird nun
mitgetheilt daß die Leiche nach der gerichtlichen Obduktion nicht
auf der Bahre ſondern auf Stangen getragen ſei und daß das
Brett auf welchem die Sektion vorgenommen ſei verſchiedene
Tage vor dem Spritzenhauſe gelegen habe Man hat behauptet
daß die eigenthümliche Beerdigüungsweiſe auf Anordnung des
Ortsgeiſtlichen des Hrn Paſtor Bethge angewandt ſei Nach
den ges enen gensuen Erkundigungen hat Hr Paſtor B in
betreff der Beerdigung weder etwas angeordnet noch anempfohlen
Die Beerdigung hat vielmehr die Ortspolizei in der angegebenen
Weiſe vollziehen laſſen Ob dieſe Beerdigungsform eines
Selbſtmörders auf et Sitte beruht haben wir nicht
erfahren können Feſtſtehend iſt auch daß jenes erwähnte Brett
mit Blutſpuren einige Tage vor dem Spritzenhauſe hat

rtspfarrer wie dies in einem ſo kleinen Orte
nicht anders zu erwarten war in der Predigt am nachfolgenden
Sonntage in ernſter aber durchaus würdiger Weiſe den Fall des
nachgewieſenermaßen bei völligem Verſtande verübten Selbſt

Uebrigens hat der

wmordes mit erwähnt

werden Wenn die Körperverletzungen ſchwere ſind ſo ſteht

ſiſchen Landtag ſind nunmehr auf den 15 Sept feſtgeſetzt

6 Aug 6 u m
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Erfurt 5 Ang Heute vormittag wurde ein anf dem Feldeabettegter Mann vom Sonnenſtich befallen Jn ſeinem v den

entledigte ſich der Kranke ſeiner Kleidüngsſtücke durchlief mehrere
Straßen der Stadt und ſchrie dabei entſetzlich Erſt am Nach
mittag ren es einigen Jagd auf den Jrren machenden Polizei
beamten denſelben in der Johannesſtraße zu ergreifen

ettſtedt 4 Aug Geſtern ſtürzte der Arbeiter H hierwt c vor ſeinem Hauſe befindlichen Treppe und erlitt dabei

einen Genickbruch infolgedeſſen er alsbald verſtarb
oo Bitterfeld 4 Ang Dieſer Tage ſind auf der Grube

Hermine 12 Pfd Dynamit welche in einem unterirdiſchen
Raume gut verwahrt und verſchloſſen gehalten wurden geſtohlen
worden Die Diebe haben noch nicht ermittelt werden können

K Rieſtedt 4 Aug Als dieſer Tage die Bergleute L und
E aus Blankenhaim vom Schachte nach Hauſe zurückkehrten und
an der Kirſchhütte unweit der ſog Bärenhaut vorüberkamen
örten ſie hinter ſich auf einmal die Worte Das ſind dieEr die Kirſchen geſtohlen haben, und bemerkten zugleich

4 Männer die drohend auf ſie losſtürzten Als ſie infolgedeſſen
nun eiligſt die Flucht ergriffen ſchoſſen die Oebſterknechte ihnen
nach und erhielt L hierbei auch einen Schrotſchuß in den rechten
Oberſchenkel ſodaß er bewunßtlos zuſammenbrach und nach Hauſe
gebracht werden mußte Anzeige iſt erſtattet

Eilenburg 5 Aug Als geſtern kurz vor Feierabend der
Handlanger Hunger welcher beim Bau der neuen Bürgerſchnle
beſchäftigt iſt in einer Höhe von ca 30 bis 40 Fuß den gefüllten
Kalkeimer von der Winde abnehmen wollte riß das Seil an dem
der Eimer hing und H ſelbſt ſtürzte da er keinen Halt fand
herab Die Verletzungen welche der Beklagenswerthe dabei erlitt
waren derart daß ihn ſchon nach vier Stunden der Tod erlöſte
Eine Schuld ſoll niemand treffen Eine Wittwe und zwei noch
unverſorgte Kinder beweinen den Ernährer

Dem Oberförſter Vogelſang zu Biſchofrode Reg Bezirk
Merſeburg iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife verliehen

Bei den diesjährigen Entlaſſungsprüfungen an dem evan
eliſchen Gouvernanten Jnſtitut und dem evangeliſchen

Lehrerinnen Seminar zu Droyßig bei Zeitz haben u g
das Zeugniß der Befähigung erlangt I als Gouvernanten und
für das Lehramt an höheren Mädchenſchulen Marie Block und
Bertha Kotze zu Bernburg Margarethe Neumann zu Allen
dorf a d Werra Anng Ottilie zu Torgau Antonie Schmidt
zu Zörbig Katharine Vogel zu Mehlis bei Zella II für das
Lehramt an Volksſchulen Sophie Brunner zu Hadmersleben
Eliſabeth Kling zu Zeitz Eliſabeth Schubert zu Kalbe a/S
Margarethe Seidler zu Merſeburg

Hr F Bollmann Direktor der Landsberger Maſchinen
fabrik beantragte durch die halleſche Patentvermittelungsſtelle von
Khern die Ertheilung eines Patents auf eine Regulirvorrichtung
für Windmühlenflügel mit Jalouſiezeng Die Anmeldung iſt
unter B 5885 veröffentlicht

Hr Förſter Breſſel auf Forſthaus Heinrichshorſt bei
Rogätz ſchreibt der M Am 31 Juli gegen 6 Uhr nachm

von Süden her war ein Gewitter im Anzuge und heller
Sonnenſchein ſah ich über die rogätzer Forſt einen unabſeh
baren Zug von Schmetterlingen in der Richtung von Norden
nach Süden fliegen So weit das Auge reichte war die Luft
mit Millionen derſelben angefüllt und der Flug ein ungewöhnlich
ſchneller Auf den um die Förſterei gelegenen Acker ſetzten ſich
anſcheinend ermattet viele um nach kurzer Zeit dem großen Zuge
zu folgen Nach eingeſandten Exemplaren fügt ein achverſtän
diger der Korreſpondenz folgende Auskunft an Die anſcheinend
friſch ausgekrochenen und darum ganz unverſehrkten Schmetterlinge
M große Kohlweißlinge Pontia Pieris brassicae deren
daupen vom Mai bis Oktober auf allerlei Bemüſekräutern

namentlich auf den verſchiedenen Kohlarten e bertig Rettig
und Radieschen Winterſaat auch wohl Levkoyen der ſpaniſchen
Kreſſe c weiden und deren Blattſubſtanz bis auf die ſtärkeren
Rippen verzehren Für eine maſſenhafte dieſes für den Land und
Gartenbau oft ſehr nachtheiligen allgemein verbreiteten Falters
iſt dies vorwiegend trocken warme Jahr beſonders günſtig ge
weſen Die Erſcheinung ſeiner Wanderung iſt wiederholt beob
achtet worden Aus welcher Urſache dieſer Schmetterling
wie auch der Diſtelfalter die Nonne und Jnſekten anderer Ord
nungen namentlich Libellen Heuſchrecken und Cikaden gewiſſe
Fliegenarten u ſ w zu derartigen Wanderungen veranlaßt
werden hat mit Gewißheit noch nicht feſtgeſtellt werden können
Die Autoren bringen das Phänomen der Jnſektenwanderungen
mit der Ueberproduktion der wandernden Art in gewiſſen
Diſtrikten wohl auch mit warmen Luftſtrömungen mit Stürmen
bevorſtehenden regeureichen Gewittern oder ſonſtigen Natur
ereigniſſen in urſächlichen Zuſammenhang

b Oranienbaunt 4 Aug Wieder iſt ein Feſt vorüber
Heute fand das dreitägige alljährlich wiederkehrende Königs
ſchießen der hieſigen Schützengeſellſchaft mit dem Königsſchuſſe
den der Webermſtr Weiſe that ſeinen Abſchtuß War auch der
erſte Auszugtag der Sonntag vom Wetter nicht beſonders be
günſtigt ſo waren doch von Deſſau Kemberg c viele Theil
nehmer zu dem Feſte hierher gekommen

AA Eiſenach 5 Aug Am 6 Sept wird hier ein großes
Stenographenfeſt von den Stolzeanern Mitteldeutſchlands ab

ehalten werden Die Feſtverſammlung wird im Saale der Er
olung ſtattfinden und ein Ausflug in die reizvolle Umgebung

unſerer Stadt ſich anſchließen Die Leitung des Feſtes zu welchem
die zahlreiche Betheiligung der Freunde der é
erbeten und erhofft wird hat der Präſident des Mitteldeutſchenbundes Hr Redacteur Schöppe in Naumburg a
übernommen

Zum dem jüngſt gefeierten 40jährigen Stiſtungsfeſte der
Burſchenſchaft Teutonia in Jena ſandte u a Viktor
Scheffel der ihr bereits ſeit dem Herbſt 1845 als Ehrenmitglied
angehört von ſeinem Tuskulum am Bodenſee neben einem
fröhlichen vivat floreat crescat folgenden Dichtergruß

Ahnend ſchauen Gott vertrauen
Lebend gen Quell nicht rückwärts ſtauen

Mehr vermochten die Alten nicht
Uns vom Feind herauszuhauen
Vereint am Reiche weiterbauen
Jſt des heut gen Mannes Pflicht

Vermiſchtes
Vom Prinzen Friedrich Karl erzählt ein früherer

preußiſcher Offizier in der La PlataPoſt nachſtehendes An
einem ſchönen Sommerabend des Jahres 1878 ſah man in Berlin
aus eincm Reſtaurant er Ranges Unter den Linden zwei junge
Leute in der Uniform des berliner Kadettencorps heraustreten
und eilig auf eine an der Mauerſtraße haltende Vroſchke zu
ſchreiten Kaum aber fünf Schritte vom Reſtaurant entfernt
ſtutzen beide gleichzeitig denn in nächſter Nähe von ihnen ſteht
am Schaufenſter ihr geſtrenger Jnſpektionsoffizier Lieutenant
v S Graf der ältere der beiden Kadetten weiß ſich jedoch
ſchnell zu helfen er zieht ſeinen jüngeren Kameraden Kadett v L
bei Seite und macht ihm mit wenigen Worten die Lage klar
zig zeitig das einzige Mittel angebend wie ſie ſich Beide an
eſten aus der Patſche ziehen könnten Hör lieber Vient

v S hat unſere geſehen danach ſind wir zu der be
freundeten Familie des Obertribunglraths H beurlaubt dürfen
alſo zu ſpäter Stunde höchſtens auf dem Heimwege ſein aber nicht
aus dem ſchen Reſtaurant kommen Der ſtarke vornehm aus
ſehende Herr

tolze ſchen Sache d

er vor uns gebt kann uns allein helfen er muß in H

uns Sie zehn Schritt zu begleiten Der Herr im Augenblicketwas befremdet will nach dem Grunde dieſer re e
fragen doch da ſind die beiden Kadetten ſchon an ſeiner Seite
und grüßen a tewpo einen Offizier der dieſelben ziemlich ſcharf
ins Auge faßt Bald darauf biegt der obengenannte Offizier in
die Paſſage ein und ſiehe da empfehlen ſich die beiden Kadetten
von dem angeblichen Obertribunalsrath Mein Name iſt
Graf P und der meines Kameraden v L Haben Sie beſten
Dank mein Herr Sie haben uns aus einer großen Verlegenheit
geholfen indem Sie uns geſtatteten Sie bis Lieut v S vorüber
war begleiten zu dürfen Der vornehme Herr antwortete
lächelnd Keine Urſache meine Herren ſtehe auch fernerhin zu

re Dispoſition mein Name iſt Prinz Friedrich Karl von
reußen

Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand am
Dienstag auf der Zeche Wiendahlsbank bei Annen i W ſtatt
dabei erhielten zehn Bergleute zum Theil erhebliche Verletzungen

Entdeckter Mörder Vor ca 6 Jahren wurde der
Arbeiter Schnabel zu Neuenmühle bei Reppen Prov Branden
burg eines Tages im Kreiſe ſeiner Familie am Abendbrodstiſch
von außen her durch das Fenſter mit einem Flintenſchuß todt zu
Boden geſtreckt Weil der Fenſterladen an das Fenſter ſchon an

elehnt war war der Mörder der Schnabel ſchen Familie nicht
ichtbar Das Mordgewehr fand man auf den Hofe des Brod

herrn des Schnabel des Mühlenbeſitzers Born vor auf dem
auch Schnabel wohnte Der Verdacht lenkte ſich ſogleich auf den
ebenfalls in der Arbeit des Born ſtehenden Müllergeſellen Auguſt
Perſedock weil Sch und P ſchon lange in ſteter Feindſchaft
lebten P hatte auch in derſelben Nacht nach der That das
Weite geſucht und war bisher nicht aufzufinden geweſen Die
Polizeiorgane haben endlich den Perſedock in Krakau aufgefunden
und dem reppener Gerichtsgefängniß am Sonnabend über
wieſen

Selbſtmord Der Kaſſirer der Zuckerfabrik Söllingen
Baden unterſchlug 40,000 M und erſchoß ſich Die Aktionäre

beabſichtigen die Verwaltung der Fabrik wegen Nichtbeſtellung
einer angemeſſenen Kaution des Kaſſirers zur Verantwortung zu f
ziehen

Nee zu ſo was biete ich meine Hand nich Aus
Schwarzenberg i S wird der Dresd Z geſchrieben Ein bier
ſich aufhaltender Leipziger theilt folgendes ergötzliche Geſchichtchen
mit Daß einem auf der Reiſe etwas paſſiren kann was man
nicht für möglich hielt erſah ich aus folgendem kleinen Erlebniß
das Euch vorzuenthalten mindeſtens ein ſchweres Unrecht wäre
Guckt ich mir wieder einmal die hier ortsgebräuchlichen Berge
mit den üblichen Ausſichtsthürmen und Merkzeichen an und
dachte Kaufſt dir eine Karte damit du dich überall zurecht
findeſt Daher wandte ich mich an einen alten hübſchen ver
trauenerweckenden Bürger mit der höflichen Frage Können Sie
mir wohl ſagen wo hier ein Buchhändler wohnt E Buch
händler antwortete er kopfſchüttelnd nee den ham mer hier
nich aber e Buchbinner woll n Se denn etwas bei n einbinnen
laſſen Das nun eben nicht, entgegnete ich ich wollte mir
nur eine Karte von Sch bei ihm kaufen Enne Karte von Sch
und dabei ſah er mich verſtändnißlos an enne Spielkarte alſo
nich Jch machte ihm begreiflich daß ich allein hier ſei und
für mich allein doch nicht gut ſpielen könne das ſchien er ein
zuſehen und forſchte weiter Zu was woll n Se denn ſo enne
Karte Na um zu wiſſen wie die Berge und Flüſſe heißen
und wohin die Wege gehen Daderzu brauchen Se doch kenne
Karte, lachte er Se brauchen ja blos de Leite zu fragen die
wiſſen Se alles und ſagen Se alles Leider nicht, mußte ich
ihm entgegenhalten ſie haben manchmal nicht gewußt wie ein
Berg heißt Aber mei gutſtes Herrichen, dabei nahm ſein
latt raſirtes Geſicht eine recht überlegene Miene an wenn sſe hieſigen nich wiſſen uf der Karte ſteht s da erſcht recht nich

un s wäre weggeſchmiſſnes Geld wollten Se ſo enne Karte
koofen Er ſolle mir doch wenigſtens den Buchbinder zeigen
bat ich ihn Nee, wehrte er ab zu ſo was biete ich meine
Hand nich um s Geld will ich Se nich bringen Und damit
verließ er mich jedenfalls das bernhigende Gefühl mit ſich nehmend
r gerkabrenen vor einer höchſt unnützen Geldausgabe bewahrt
zu haben

Die Cholera
Frankreichs geſundheitliche Jntegrität ſcheint infolge des Auf

tauchens der Cholera unmittelbar an der Grenze Spaniens ſchwer
bedroht Gerüchte welche vorläufig allerdings noch amtlicher
Beſtätigung ermangeln laſſen die Seuche bereits in Marſeille
ja in Lyon erſchienen ſein Thatſache iſt jedenfalls daß der
Handelsminiſter in Marſeille unerwartet und im ſtrengſten Jn
cognito eingetroffen iſt er beſuchte alsbald die Spitäler und wird
die Häfen beſichtigen Da ſich etliche choleriforme Todesfälle
ſeit 14 Tagen ereigneten haben ſich die Konſuln der fremden
Staaten geeinigt Maßregeln zu ergreifen falls das Wieder
auftreten der Epidemie konſtatirt werden ſollte Bis jetzt ſchreibt
man jene Fälle der großen Hitze und dem Mangel ſanitärer Jn
ſtitutionen zu Seit einer Woche ſind in Marſeille 379 Perſonen
geſtorben gegen 528 in der gleichen Woche des v J und gegen
264 vor zwei Jahren Weiter verlautet ein aus Tongking
heimgekehrter Soldat ſei an choleriformen Erſcheinungen geſtorbenWie man weiter meldet ſind der Handelsminiſter Segrand ſowie

die Aerzte Brouardel und Prouit aus Marſeille wieder nach
Paris zurückgekehrt Als Reſultat der Reiſe wird offiziös nur
die Exiſtenz einer leichten e r Epidemie de gastro
entolite zugeſtanden es werden alſo die behaupteten Todesfälle
an aſiatiſcher Cholera abgelengnet und das Bedauern ausgedrückt

aß auf ganz ungenaue Angaben hin in einigen fremden Häfen
Quarantänemaßregeln gegen die Provenienzen aus Marſeille er

riffen worden ſind 17 Umfaſſende Vorſichtsmaßregeln wegenHtaliſirung der Cholera ſind getroffen worden Am 2 d ſind
19 am 3 15 Perſonen an der Cholera in Marſeille geſtorben
am 4 zählte man 88 Todte

Jn Griechenland iſt für die Provenienzen aus Marſeille von
der Regierung eine fünftägige Quarantäne verfügt worden

e

Jn einem uns ſoeben zugehenden Telegramm wird
der Ausbruch der Cholera in Marſeille amtlich be
ſtätigt Nach einer Meldung der Agence Havas von
heute morgen ſind in den letzten 24 Stunden in Mar
ſeille 35 Choleratodesfälle gemeldet

Vereine und Verſfammluugen
Provinzialfeſt des Guſtav Adolf Vereins

der Provinz Sachſen
Gericht der Saale Zeitung

S J Erfurt 4 AugDie beiden Lutherſtädte Erfurt und Eiſenach ſind in dieſem
Jahre erkoren dem Guſtav Adolf Verein Gaſtfreundſchaft zu
erweiſen Erfurt als Feſtort für den ſächſiſchen Provinzialverein
Eiſenach für das Feſt des Geſammtvereins im September Die
ehrwürdige gaſtfreie Stadt Erfurt hat auch diesmal das Jhre
gethan um die Guſtav Adolf Freunde würdig zu empfangen und
das Feſt auf das beſte vorzubereiten Die Straßen waren zum
Theil beflaggt und das Lokalcomite unter Leitung des Paſtor
Dr Bärwinkel hatte für ausreichende Quartiere Sorge getragen
Nachdem von 4 Uhr der Hauptvorſtand welcher von Halle aus
durch Prof r Sup Förſter Oberpr Saran vertreten war
eine nicht öffentliche Berathung gehabt hatte verſammelten 48 von

6 die Deputirten der Zweigvereine in Steinigers Gaſtwirth
ſchaft um den Unterſtützungsplan vorzubereiten und die geſchäft
lichen Angelegenheiten zu prüfen Es ſei erwähnt daß das dem

auptvorſtand zur Verfügung ſtehende Drittel der EinnahmenLieut v S Augen der Obertribunglrath K ſein Geſagt ge ca 12000 M detra t welche nach den Vorſchlägen des Haupt
than Kadett Graf P geht höflich ißent an den Herrn vorſtandes weſentlich in Uebereinſtimmun m heret Je
heran und flüſtert ganz leiſe Bitte geehrter Herr geſtatten Sie ſtimmungen folgende Verwendung finden ſollen 1 Prov Sachſen

2400 M Ahrenshauſen 300 Bornhagen 400 Teiſtungen 300
Dingelſtadt 600 LeinefelderKonfirmanden Anſtalt 300 Hochheim
bei Erfurt 500 2 Rheinprovinz und Weſtfalen 1300 M
3 Schleſien 500 M 4 Poſen 600 M 5 Preußen 450 M
6 HeſſenNaſſan 750 M 7 Heſſen Darmſtadt 200 M 8 Baiern350 He 9 Baden 600 M 10 Lothringen 350 Mark
11 Böhmen und Mähren 1000 M 12 Deutſch Oeſterreich und
Kärnthen 900 M 13 Tirol 300 M 14 Galizien Siebenbürgen
Ungarns00 M 15 Rumänien 100 M 16 Frankreichu Algier400 M
17 Luxemburg und Belgien 200 18 Jtalien 500 MRechnet man Pahn noch 1000 welche als Liebesgabe einer
von der Generalverſammlung zu wählenden Gemeinde zugewieſen
ſind ſo ergiebt ſich eine Unterſtützungsſumme von 12,700 MUm 6 ühr begann der Feſtgottesdienſt in der ſchönen mit
reichem Schmuck verſehenen von einer dicht gedrängten Zu
hörerſchaft gefüllten Barfüßerkirche Der Kirchenchor ver
ſchönte den Gottesdienſt durch zwei ſehr wacker ausgeführte
Motetten von Bortniansky und Hauptmann Die Feſtpredigt
hielt Hr Superint D Förſter aus Halle über Pfalm 126 6
e e Thränen r e v Freuden du e h
ie ränenſaat und die Freudenernte in der Erfahrung de

Guſtav Adolf Vereins ſchilderte
Abweichend von den alte wird diesmal der Verſuch

gemacht an den Gottesdienſt ein öffentliches Volksfeſt anzuſchließen
nämlich eine Abendverſammlung im Freien mit Anſprachen ünd
Geſängen und dieſer Verſuch muß als ein ſehr gelungener be
zeichnet werden Jn dem ſchönen Vogelſchen Garten hatten ſich
um 8 Uhr viele Hunderte von Menſchen eingeſtellt welche den
ſchönen Geſängen lauſchten die von den Regler und Barfüßer
Kirchengeſangvereinen dem Sängerbund des Johannesvereins
und dem Seminarchor abwechſelnd vorgetragen wurden ein
reiches Programm bot Fülle und Mannichfaltigkeit wurde trefflich
ausgeführt und fand großen Anklang Zwiſchendurch wurden
Anſprachen gehalten Paſtor D Bärwinkel aus Erfurt begrüßte
Namens des Lokalcomités und des Erfurter Zweigvereins die
Gäſte indem er an die in den Jahren 1853 und 1868 ſchon hier
abgehaltene Feſte des Provinzialvereins und an das 1876 ge
eierte des Centralvereins erinnerte Jhm erwiederte Profeſſor

D Beyſchlag als Vorſitzender des Hanptvereins an das Luther
feſt in Erfurt vor zwei Jahren anknüpfend und den Gedanken
ausführend daß das von den Vätern Ererbte ſowohl von dem
Einzelnen als auch von der ganzen evangeliſchen Kirche immer
aufs neue erworben werden müſſe und daß es uns nicht beſchieden
ſei ohne Kampf in ruhigem Beſitz der Wahrheit uns zu be
haupten Hierauf ſprach Superint Faber aus Magdeburg über
das Märtyrerblut des Guſtav Adolf Vereins als der Saat aus
welcher neuer Segen erblühe Superint Trümpelmann aus
Torgau erzählte von ſeinen Erfahrungen die er im Dienſt an der
evangeliſchen Gemeinde in Lyon gemacht und Pfarrer Borchard
aus Ummendorf berichtete von ſeinem Aufenthalt in Nordamerika
Südbraſilien und unter den Tartaren Mit großer Theilnahme
folgte die große Verſammlung dieſen Reden und blieb bis nach
11 in ungeſtörter Gemeinſchaft zuſammen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Aug Die zu Aufang der heutigen BVörſe

herrſchende leidlich feſte Haltung konnte ſich nicht lange behaudten nach Er
ledigung der erſten Aufträge trat wie bereits telegraphiſch gemeldet eine ent
ſchieden ſchwache Haltung zu Tage welche bis zum Schluß währe Man
notirte Oſtprenßiſche 107,75 107 Marienburger 73,80 Mecklendarger 184,70
Mainzer unverändert Franzoſen 284 283,60 Dux Bodenbacher 125 25 126
Elbethal 265,75 Galizier 99 Nordweſtbahn niedriger Lombarden unverändert
Gotthardbahn 107 196,75 Mittelmeerbahn um 0,20 Proz billiger Oeſter
reichiſche Kreditaktien 460 459 Diskonto Kommandit Autheile 185,75 185 25
bis 185,75 Deutſche und Darmſtädter Bank wenig verändert 1884er Ruſſen
94,10 94 1880er 79,25 alte 93 Jtaliener 94,75 Ungariſche Goldrente 89,10,
Ruſſiſche Noten 201,50 201,25 Dortmunder 25,30 52,25 Lanrahütte 88 87
Bochumer Gußſtaht 133,75 50 Privatdiskont 2 Proz

Vereinigte Königs und Laurahütte Die We uKenntniß von einem vom 1 Aug datirten Schreiben der Ceneral Direktion
worin dieſelbe einem Aktionär auf deſſen Anfrage mittheilt daß die Dividende
für 1884/85 vorausſichtlich zwiſchen 3 und 4 Proz betragen werde Ob ſich
die Verhältniſſe in der Montan Jndnſtrie bald beſſern werden ſei zur Zeit
nicht zu überſehen doch ſei eine Beſſerung zu erhoffen infolge des Beſtrebens
der Jnduſtriellen der Ueberproduktion Schranken zu ſetzen und ſich zu gemein
ſamem Handeln zu verbinden

Schultheiß Brauerei Aktiengeſellſchaft Die Verwaltung fordert
jetzt die alten Altionäre auf das ihnen gewhrleiſtete Bezugsrecht auf die 400
neuen Aktien bis zum 31 d zum Kurſe von 180 Proz auszuüben Auf 15
alte Aktien von je 300 M entfällt eine neue Aktie von je 1000 M

An der berliner Produktenbörſe wurde am Mittwoch die Zahlungs
Verlegenheit der bisher als ſehr ſolide erachteten Produlktenſirma N D in
Köln bekannt Die laufenden Verbindlichkeiten ſollen ziernlich dedentend ſein

Die Rathenower optiſche Jnduſtrie Anſtalt ſchließt mit einem
Nettogewinn von 31,592 M Die Alktionäre erhalten 2 Proz Diridende

Halleſche Getreide und Produktenbörfſe

Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 6 Aug
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1600 Kilo mitt
lerer 145 160 M beſter bis 168 neuer bis 162 MRoggen 1600 Kilo bis 140 neuer bis 147 M Gerſte
1000 Kilo Futter 120 135 Land 142 150 feine
Chevalier 154 162 M Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 bis
28,50 M n 1000 Kilo 150 160 M Hülſenfrüchte1000 Kilo Viktoriaerbſen bis 170 M feinſte über Notiz
Kümmel 60 66 M Oelfaaten 1000 Kilo Raps ſcharf
trockner 205 208 M Stärke 100 Kilo 36,50 M Spiritus
10,900 Liter Prozente loco matt Kartoffel 43,25 M
Rüben 42,00 M Rüböl 100 Kilo 47,00 M Solarölk
100 Kilo 0,8251309 14,75 15 M Malzkeime 100 Kilo
helle 9,50 10,25 dunkle 8,50 9,00 M Futtermehl100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 50 dis
11,00 Mark Weizenſchale Mark Weizengrieskleie

M Oelkuchen 100 Kilo 12,50 13 M gefordert
Halle 6 Aug Halleſche Stärkefabriken Preiſe verſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne

Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 35,00 36,00 M per 100 kg Schabeſtärke 26,00 bis
27,00 M per 100 kg

Bei unveränderter Tendenz des Marktes wurde bezahlt
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feiner 165 171 Mittelſorten
153 162 M geringer unter Notiz
à 84 Kilo bhr alter und neuer je nach
144 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br in neuer Waareje nach Quaiität 120 bis 188 M Raps 12
à 76 Ko br 168 180 Rübſen
Viktoria Erbſen 12 Säcke
1000 Kilo n Donau
Lupinen vr 1000 Ko Mark3334 M

à 90 Ko br M

Dre 12,00 15,00 M pr 1200 Pfd von Roggen und
iei ritres Heu

1200 Pfd

Waſſerſtands Bachrichten
Saale

lle Unterh 5 Ang 1,66 6 Ang 186Kalde et 4 Aug 15 5 Kug

unt G oUnſtrut
Artern Brückenp 4 nung u 1 Aug 46

e

ded 4 Aug 0,80 5 o soe ne x t 928 m 27
Witten e 0,56 0,54Sehr 83 0,16Dresden

Bericht von H Wagner Sohn Halle 6 Ag

Reggen 12 Säcke
alität 135 bis

Säcke
12 Säcke à 76 Ko

br 180 192 Hafer 12 Säcke à 50 Ko br
ais

do amerikaniſcher M
Kümmel pr 50 Kilo

Halle 6 Aug Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
17,60 20 M pr 1200 Pfd ausſchließl Churtage Maſchinen

eizen
iges Heu altes 4,00 neues 350 3,75 M pr 1200 Pfd

wenig zugeführt 3,00 8,60 M pr



Die Füllhorumarke
H Von Bayernbietet allein Garantie für e Unter dem Protektorate S H König Ludwig II vo ye

echten Ohilendorſſschen Peru Giuano während Internationale Ausstellung Historische Abtheilungi anoe n Terigtß e ne Se DEp on von Arbeiten ans edlen M 3 B R Betheiligung m e
ſind welche billiger herge tellt ind ſomit rer Metallen und Legirungen Schöner Park Gute Restauration
verkauft werden können als unſere vorgedachte nalmarke 15 Juni bis 30 Sept 1885 Peranstaltet vom Bayr Cewerbemusenm Konzert Prachtvolle Beleuchtung

Hamburg und Emmerich aſRh
Anglo Continentale Gorm Ohlendorff ſche Guano Werke Grosse Lotterie von Ausstellungsgegenständen Loose H 1

Erſte Fabrikanten aufgeſchloffenen Guano h
Am Montag den 10 Aug

verreise ich und werde erst
in der zweiten Hälfte des
September wieder zu spre
chen sein lein Assistent
Herr Dr Dietrich Mühl
weg 6 wird mich vertreten

x Prof Dr Afred Genzmer

J Branmeclt Civil Ingen
Berlin SW Anhaltstrasse 6
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Inhaber verschiedener Patento und Auszeichnungen

1865 I Preis Merseburg 1880 I Preis Flägel Syäney
1867 I Preis Paris 1880 I Preis Pianino Sydäney

fur Norddentschland 1881 I Preis Flägel Melbourne v1867 I Preis Chemnitz 1881 I Preis Pianino Melbourne
1870 I Preis Cassel 1883 I Preis Flügel Amsterdam J r1873 I Pret Wien Ehrenaiplow 2 aEhrendiplom 1 I Preis Pianino Amsterdam wen1876 I Preis Phüadelphia W nen S 21878 I Preis Puebla S e can 2 s 171 en n Halle aS Gr Vlrichetrasse 22 m 9 SMit den neuen Schnelldampfern d

a Vampfdreschmnaschinenſſ Prakctisono Tschtor Ponsion an
h Und Iocomobilen Leteee urt in hürin un Gewerbe

aus in di al Buchhaltung und Correſpondenz fremde Sprachen Wiſſenſchaft Litterature on der in diesen Specialitäten weltberühmten Fabrik d un Maten Minſit Tänz Beginn des Winterſemeſters 4 October

Auskunft und Proſpect durch Director Karl WeissCiayton Shuttleworth machen Näheres bei

I in9 Tagen

Lincoln g Niederiagen werden heran errichtet 7 Fritz r Halle
sowie dergl erstere Maschinen eigener Vabrik mit den neuesten Ver vie Bielefelder Cakes Biscuit Fabrik Bielefeld 7
besserungen versehen empfiehlt am Lager haltenä angelegentlichst 2 haut h ukueden Jnm Verlage von C A Kämo t re Fabrikate von Cakes 8lscult und hohändleehen Honigkue eſt merer Co in Halle g/SGustav Bölte Oschersieben r e en d n allene S Vertreter fürs Jn und Ausland geſucht Bnch handlungen vorräthigam os und Iülgel Wer Aus meiner Feftungszeiten und Roggenmehl vonnen und gebraucht beſter Qualität und von vorzüglichſter Backfähigkeit aus der neu eiagerichteten G Rawaleadl

den höchſten Anforderungen entſprechend empfiehlt zu r n zu Altſcherbitz iſt von heute ab zu Mühlenpreiſen fortwährend Heft 2
Kauf und Miethe unter eoulanteſten Bedingungen auf Lager im Mehlgeſchäft Klansthorſtraſte 4 Preis 50 Pfg

S ee ePianofahrik von O R KRätCer Leipzigerſtraße 71 Prima Zwickauer Pechrussstückkohlen

G ö ß 8 H M t ſſ zur e n ete offerirt in Lowries und KlIei z mr e olz u etali s meren uantitäten billigst s Cg eten ne apezier

S S S meer undS Sarg ager Gustav Mann Jumior Halle a San eher r
e e e S e re ar Steinſtraße 62 u Brüderſtr sS empfiehlt ſich bei vorkommenden Sterbefällen

e zur gefälligen Berückſichtigun
Zum erſten Male in der Stadt Halle

Circus Gorty AlthoffEr Burkel früher Rathke

auf dem Ausſtellungsplatze der Manm ſchen Erben

Einmachesgläser

Skeinkohlenwerk Plötz bei Töbejün e
mit und ohne Patent Verſchluft

empfiehlt

J A Heckert
Nähe der Kleinſchmieden

Theater in Leiprig
Vreag Gaſtplci des Jrl Martha

reitag Gaſtſpi aBaumgart von Chemnitz Vie
Widerſpänſtige

Sonnabend Größenwahn

guſt cr Abends 8 Uhr
Zanßſterordentliche Ge
h neral Verſammlung

a im Vereinslocal Wilke s

R a n ine1 Rechnungslegung 2 Ge i
Der Vorſtand

Turnverein Aranig
M Mittwochs und Sonn
Wabends Abends 9 Uhr

S lich p vz f Mitglieder u Zöglingein der ſtädt Turnhalle

J in einem großen hocheleganten Sommer Circus mit allem Comfort undWir eröffneten den Verkauf von S n e nen ca n ne
u r e grofße Ga öffnungs Vorſtellung Einla rSteinkohl en Briquettes J Anfang 8 Uhr 8 trakehner Rapphengſte in Freiheit dreſſirt und zu

welche ſich für Lokomobil und Lokomotivfeuerung ſowie zum Haus ſammen vorgeführt vom Direktor Althoff Zum Schluß werden 4 der

brand grie ar eignen n d wir r arg per x 7is auf Weiteres berechnen wir den Centn iqu i 64 geſpannt der zweite al er im Wagen ſitzend und die ZügelStück loco Grube mit Eentner Hrigueried eirra 2 führend und die zwei Letzten als Lakaien auf dem Trittbrett ſtehend
75 i fungiren Dieſe Piece gelangt nur in unſerm Circus zur Aufführung Altes Theaterenn ge das non plus ultra aller Pferdedreſſur BouquetWalzer Tanz Einlage Geſchloſſenbei Abnahme größerer Poſten entſprechender von 20 Damen des Corps de Ballet Rheingold arabiſcher Rapphengſt onnabend Geſchloſſen

Plötz im Juli 1885 Die Grubenverwaltung König aller Schulpferde dreſſirt und in der Ah Schule re von7 Althoff jun Der großartige Tunnelſprung in der größten Stedtenz Hctreldeböden an der Bahn mit Schienenverbindung und Sarre fee grearfühet von Warmoiſellg Jeanette Anſtteten Sontag den 9 Auguſt idet zum

Schi erühmten Jockeyreiters Herrn Bean der Schiffſaale bei August Mann Mühlgraben 1 bengſt r n e e reren er e Garten Concert e er
Z M in allen Gangarten der hohen ule geritten von Frl te e e e ne In i nenNReitkünſtlerin Frl Helene Gierach Großartige equilibriſtiſche Pro nForſchers von einander zu unterſcheiden vermag J duction auf 3 geſpannten Telegraphendrähten ausgeführt von den Möſt bei Stumsdorf

Eine Wahrheit und keine Lüge iſt es daß unſere Hebel und Maſchinen I 3 Geſchwiſtern O Meers Tandem mit S Schulpferden geritten von Sonntag den 9 d Mts Tanz
für die Kraft des Bewegers Motoren nicht den geringſten meßbaren mecha rren Zum Schluß Quadrille mit 16 Pferden geritten von 8 Damen muſik wozu freundlichſt einladet
niſchen Vortheil bieten Aber ein Jrrthum und keine Wahrheit iſt es daß der I und 8 Herren in hocheleganten mittelelterlichen Ritterkoſtümen Preiſe E Reriling

r Wirkung des Hebels oder der Maſchine ein unabänderliches S der Pläte nummerirter Logenſitz 3 nummerirter Sperrſitz 2
Naturgeſetz innewohne Denn die mechaniſche Wirkung kann ohne ein Vor nummerirter Parquetſitz 2 I Platz 1 50 II Platz 1 Gallerie T i Alehandenſein der mechaniſchen Dinge welche wir als Hebel oder Maſchine be I 50 Kinder unter 10 Jahren in Begleitung Erwachſener zahlen auf urnverein 9
zeichnen nicht exiſtiren ſo daß wir auch die Urſache dieſer Wirkung niemals I dem I und I Platze die Hälfte Kaſſenöffnung am Sonnabend den Sonnaben den 8 A
einem außerhalb der Dinge befindlichen unabänderlichen Naturgeſetz ſondern I 8 Auguſt er Vormittags von 11 1 Uhr und von Nachmittags 5 Ühr onnaben den u
einzig und allein nur der aus dem Verſtande unſerer Väter hervorgegangenen S ab un unterbrochen Wegen Abonnements mit bedeutendem Rabatt beliebe
Konſtruktion im Hebel oder der Maſchine zuſchreiben können Da nun aber man ſich gefälligſt an der Circus Kaſſe zu informiren Den geehrten
ein mathematiſch gebildeter Forſcher ſich nicht mit der mechaniſchen Wirkung I Jnhabern von Vogen Parquet und SperrſitzBilleten ſteht während
unſerer Hebel und Maſchinen begnügen kann welche bei der S ſeiner I der Pauſe unſer Marſtall mit 125 Pferden dreſſirten Hirſchen c zur l
produktiven Arbeit für die ihm zur Verfügung ſtehende Kraft keinen Vortheil I geneigten Beſichtigung offen Der einzige Circus welcher einen ſo

nene le eden hak rin der Konſtruktion ellungen te Vorſtellun achmitta r zweite Vorſtellungunſerer Hebel und Maſchinen en welche als Urſache der ihm nicht Abends h Montag den 10 Auguſt 1885 Abends 8 ühr
mechaniſchen Wirkung vorhanden ſind Nur dann wenn der For

cher die Fehler in der Konſtruktion des Vorhandenen erkannt hat kann er mit
einer Waren Modifikation an die Konſtruktion für einen neuen Hebel
oder eine neue Maſchine herantreten und eine die Mathematik und Vernunft
befried genee höhere mechaniſche Wirkung der Welt dienſtbar machen

Nachdem mir durch die Macht der Umſtände das Glück beſchieden war

Vorſtellung Alles Uebrige aus Zettel und Programmen erſichtlich

Ho rCorty Althoff Directoren

den allen unſern Hebeln und Maſchinen gemeinſamen Fehler in deren Kon e h Der Vorſtandſtruktion zu in und bei meinem Studium eine liert ungekannte höhere e a E reren m
mechauiſche Wirkung in den tgrarraelenten Größen der eliptiſchen Schiefe

entdeckte da gelangte i der Wahrheit auf dem Gebiete der Donnerst König in HalleMechamik welche von Wenn r t neuen Welt bis heute er den 6 d e r Mxtras Concert a don
forſcht worden iſt Karl Streubigen Entree frei GMilitär Mufſik Gl I Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Für den r verantwortlich
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